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Weiter sagte Greilich:

„Sowohl die Vertreter der Grünen als auch die der SPD wissen genau, dass es nur darum

ging, ihnen möglichst schnell Einsicht in die Akten zu gewähren. Über die Einstufung der

Akten wird der Untersuchungsausschuss morgen in aller Ruhe beraten und entscheiden."
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